
07. Mai 2025

Das Presseamt der Stadt Wuppertal hat uns heute diese Anliegen weitergegeben,  die wir 

Ihrer treuen Fürbitte anbefehlen:

• Schulsozialarbeit: Glücklicherweise ist es gelungen, dass die Schulsozialarbeit in Wuppertal 

weitergehen kann. Wir hoffen, dass der Einsatz den Schülerinnen und Schülern und ihren 
Familien weiter eine gute Hilfe sein kann. Schön wäre es zudem, wenn die Schulsozialarbeit 
verstetigt werden könnte, so dass die Hilfen zu einer festen und verlässlichen Institution werden.

• Sorgen und Nöte der Städte und Kommunen: Die Finanzen der Stadt sind alles andere 

als rosig. Nach jetzigem Stand müssen viele Projekte auf den Prüfstand. Wir hoffen, dass die 
Kommunen Gehör bei der neuen Bundesregierung finden und von dort Hilfe naht, um Vieles, das 
der Stadt und den Menschen guttut, realisieren zu können. Gerade soziale Einrichtungen und 
Projekte sind wichtig für Wuppertal, brauchen aber gesicherte finanzielle Ausstattung.

• Gedenktag zum Kriegsende am 8. Mai: Am 8. Mai gedenkt Wuppertal wie ganz 

Deutschland des Kriegsendes vor 80 Jahren. Wir gedenken der Opfer dieses unmenschlichen 
Krieges, verbunden mit der Hoffnung, dass keine weiteren Menschen durch Kriegshandlungen 
getötet, verletzt oder vom Verlust geliebter Menschen oder ihrer Heimat betroffen sind. 
Außerdem sind unsere Gedanken bei allen Menschen, die aktuell von Krieg betroffen sind, ganz 
besonders die Menschen in der Ukraine und im Nahen Osten.

Viele herzliche Grüße

Ihr Presseamt

Für die Evangelische Allianz bearbeitet von Thomas Kobabe.
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